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VORTRÄGE / LECTURES 
(Stand: 26. September 2024) 

 

Josef Esser und die Rechtsbildung im Familienrecht, Vortrag gehalten am 
6. September 2024, Tagung Josef Esser (1910-1999). Zivilrecht und Methoden in der 
Bonner Republik, Max-Planck-Institut für Rechtsgeschichte und Rechtstheorie 
Frankfurt am Main 

Familienrecht unter den Bedingungen der Moderne, Vortrag gehalten am 21. Juni 2024 
auf dem Symposium „Familienrechtliche Paradigmen“ zum Jahrestreffen des Vereins 
der Freunde des Max-Planck-Instituts 

Väterrechte und Verfassungsrecht. Kommentare zum Urteil des BVerfG vom 
9. April 2024, gehalten am 16. Mai 2024, Aktuelle Stunde Max-Planck-Institut für 
ausländisches und internationales Privatrecht 

Annäherungen an eine Theorie des Familienrechts, Antrittsvorlesung gehalten am 
18. April 2024 anlässlich der Amtseinführung am Max-Planck-Institut für 
ausländisches und internationales Privatrecht 

Warum gibt es eigentlich Familienrecht?, gehalten am 10. April 2024, Law Lunch Max-
Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht 

Familie, Person und privates Leben, gehalten am 13. März 2024, Werkstattgespräch 
Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht 

Rechtsprechung als Quelle von Erbpraktiken, Vortrag gehalten am 16. März 2023 auf 
der Tagung des DFG-Netzwerks „Erbfälle und Eigentumsübertragungen – Erbpraktiken 
im Spannungsfeld von Staat und Familie seit 1800“ unter der Leitung von Jürgen 
Dinkel, Universität Leipzig 

Natur als Argument im Familienrecht. Rückblicke und Folgerungen, Vortrag gehalten 
am 10. Februar 2023 auf dem Fachgespräch „Geschlecht im Familienrecht – eine 
überholte Kategorie?“, gemeinsame Veranstaltung mit Bettina Heiderhoff, Münster 

Die gescheiterte Reform des Art. 6 GG, Vortrag gehalten am 14. Juli 2022 auf der 
Jahrestagung des Arbeitskreises für Rechtswissenschaft und Zeitgeschichte an der 
Akademie der Wissenschaften und der Literatur Mainz, „Die Wiederbelebung eines 
‚Nicht-Ereignisses‘. Verfassungsdebatten von 1989 bis 1992“ 

Inhaltskontrolle im Erbrecht, gehalten am 29. Oktober 2021 auf der 9. Jahrestagung 
des Notarrechtlichen Zentrums Familienunternehmen, „Werte in 
Familienunternehmen“, Bucerius Law School 

 



 

Familienunternehmen und Gleichheitsdiskurse, gehalten am 29. Januar 2020 im 
Rahmen der Ringvorlesung „Familienunternehmensforschung zwischen 
wissenschaftlicher Genauigkeit und unternehmerischer Relevanz – Between rigor and 
relevance in familiy business research“ des Wittener Instituts für 
Familienunternehmen, Universität Witten/Herdecke 

La réserve héréditaire en droit allemand : questions de légitimité et de 
constitutionnalité, Anhörung im französischen Ministère de Justice vor der Groupe de 
Travail „La réserve héréditaire“ am 29. April 2019, Paris 

Zusammen oder getrennt – zu einer Grundfrage des Familienrechts, Vortrag gehalten 
am 25. April 2019 auf dem Mensa-Jahrestreffen 2019, Hamburg 

Warum gibt es in der Rechtswissenschaft keine Fundamentalkritik am Erbrecht?, 
Vortrag gehalten am 11. Februar 2019 anlässlich der Internationalen Tagung „Das 
Recht zu vererben – The Right to Bequeath“, Institut für Philosophie der Universität 
Braunschweig 

Die Veränderlichkeit des menschlichen Körpers im Rechtsdiskurs, Vortrag gehalten am 
23. Januar 2019 im Rahmen der Ringvorlesung Technik und Recht, Universität 
Erlangen-Nürnberg 

Kinderrechte: ein dogmatisches Gebot?, Vortrag gehalten am 23. Februar 2018 
anlässlich des Fachgesprächs Familienrecht „Mehr Kinderrechte? Nutzen und 
Nachteil“, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Autonomie im Familienrecht der Gegenwart, Vortrag gehalten am 30. Januar 2018 im 
Rahmen des Forschungsprojekts „Privatautonomie und Eigenverantwortung als 
Rechtsgrundsätze im deutsch-japanischen Rechtsvergleich“, Universität Kyoto 

Bewältigung gesellschaftlicher Konflikte durch Gesetzgebung und Rechtsprechung, 
Vortrag gehalten am 19. Januar 2018 auf dem 18. Symposion „Gesetz und richterliche 
Macht“ der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 

Wie viele Eltern verträgt ein Kind? Konzepte für originäre Mehr-Elternschaft, Vortrag 
gehalten am 15. September 2017 auf dem Symposium „Neue Herausforderungen 
durch moderne Familienformen“, München 

Familienunternehmen und Pflichtteilsrecht, Impulsreferat gehalten am 31. Mai 2016, 
3. Werkstattgespräch des Notarrechtlichen Zentrums Familienunternehmen, Bucerius 
Law School 

Interdisziplinarität in der Rechtswissenschaft: Besichtigung eines Ideals, Festvortrag 
gehalten am 10. November 2016 anlässlich der Einführungswoche für Doktorandinnen 
und Doktoranden an der Graduiertenschule der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität zu Köln 



Leihmutterschaft und reproduktive Autonomie, Vortrag gehalten am 
23. November 2016 auf der Tagung „Medizinrecht an der Bucerius Law School – 
Psychologische und rechtliche Implikationen der Leihmutterschaft“, Zentrum für 
Medizinrecht der Bucerius Law School 

Autonomie im Familienrecht, Vortrag gehalten am 18. Oktober 2016 vor der 
Juristischen Studiengesellschaft, Karlsruhe 

Interdisziplinarität. Herausforderungen, Anliegen, Zukunftsaufgaben, Vortrag gehalten 
am 20. Mai 2016, Universität Erlangen-Nürnberg 

Autonomie und Rechtsperson, Vortrag gehalten am 30. April 2016 anlässlich des 
Rundgesprächs „Autonomie im Recht“, Bucerius Law School 

Reproduktionsmedizin, Leihmutterschaft, Familie, Vortrag gehalten am 4. März 2016 
anlässlich des durch die DFG geförderten Rundgesprächs „Autonomie im Recht – 
geschlechtertheoretisch vermessen“, Goethe-Universität Frankfurt 

Systemtheorie und Aufgaben der Rechtswissenschaft. Eine Kritik, Vortrag gehalten am 
13. Februar 2016 anlässlich des von der Thyssen-Stiftung geförderten 
Forschungsprojekts „Privatrechtstheorie“, Universität Münster 

Will-Substitutes and the family. A continental perspective, Vortrag gehalten am 
28. März 2015 auf der Tagung “Will-substitutes from a comparative perspective”, 
University of Oxford 

Love and Law: Intimate Relationships between Romance and Legislation, Beaufort 
Lecture gehalten am 27. Februar 2015, Lady Margaret Hall, University of Oxford 

Erbrecht als Personenrecht, Vortrag gehalten am 7. Februar 2015 auf dem Symposium 
anlässlich des 80. Geburtstags von Prof. Dr. Wilfried Schlüter, Universität Münster 

Schutz des Erblassers vor Beeinflussung - eine Aufgabe für das Recht?, Vortrag 
gehalten am 27. Juni 2014 auf der Jahrestagung der DAV, Stuttgart 

Was kann der Staat? Status und Realbeziehung im Abstammungsrecht, Vortrag 
gehalten am 9. Mai 2014 anlässlich des Fachgesprächs „Regelungsaufgabe 
Vaterstellung“, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

Recht und Realität der Eigenhändigkeit, Vortrag gehalten am 30. Januar 2014 auf der 
Tagung „des Rheinischen Instituts für Notarrecht „Das holographische Testament – 
Erleichterung oder Hindernis für den Laien?“, Universität Bonn 

Entstaatlichung des Rechts: Bedeutungen, Wahrnehmungen, Aufgaben, Vortrag 
gehalten am 18. Oktober 2013 auf der Jahrestagung „Entstaatlichung des Rechts“ der 
Deutschen Sektion der Internationalen Juristen-Kommission e.V., München 



Inhaltskontrolle im Erbrecht, Vortrag gehalten am 14. Juni 2013 auf dem Symposium 
"Gestaltungspraxis und Inhaltskontrolle" des Instituts für Notarrecht, Universität 
Würzburg 

Erbe und Leistung: Für und wider eine Ausweitung der Erbschaftsteuer, Moderation 
des 14. Streitgesprächs des Bucerius Law Journal am 2. Mai 2013, mit Prof. Dr. Gregor 
Crezelius, Prof. Dr. Peter Rawert und Prof. Dr. Jens Beckert 

Familie und Unternehmen. Wahrnehmungsperspektiven, Beobachtungen, 
Fragestellungen, Vortrag gehalten am 22. März 2013 anlässlich der Tagung „Familie 
und Unternehmen. Aufgaben des Rechts im Umgang mit familialen Verträgen“, 
Veranstaltung der Gebr. Heinemann Forschungsstelle Familie und Unternehmen, 
Hamburg 

Rechtswissenschaft in der Berliner Republik: Die Rolle des Familienrechts, Vortrag 
gehalten am 5. März 2013, Max-Planck-Institut für Europäische Rechtsgeschichte, 
Frankfurt 

Rechtliche Konzepte für die Bewertung von Familienarbeit, Vortrag gehalten am 
21. Februar 2013 im Rahmen des Forschungsworkshops „Die Regulierung des 
Arbeitsplatzes Privathaushalt – Rechtswissenschaftliche und sozialhistorische 
Perspektiven“ der Stiftung Universität Hildesheim 

Die Verträge der Familienunternehmer, Vortrag gehalten am 16. November 2012 auf 
dem Gründungsymposium des Notarrechtlichen Zentrums Familienunternehmen, 
Hamburg 

Die Rom III-VO – Impulse für eine Materialisierung der Parteiautonomie, Vortrag 
gehalten am 12. Oktober 2012 im Rahmen des XXIV. Kongresses der Deutsch-
Italienischen Juristenvereinigung, Hamburg 

Europeanisation of Succession Law, Vortrag gehalten am 9. Oktober 2012 im Rahmen 
des „Programme in European Private Law for Postgraduates“ (PEPP), Hamburg 

Altern, Erwachsenenschutz und Autonomie, Vortrag gehalten am 3. September 2012 
auf dem 7. deutsch-japanischen Symposium „Rechtsprobleme alternder 
Gesellschaften“, Eberhard Karls Universität Tübingen 

Lebensformen, Lebensalter, Lebensmobilität – neue Aufgaben für das Erbrecht, 
Vortrag gehalten vor der Juristischen Gesellschaft zu Kassel am 20. Juli 2012, 
Bundessozialgericht 

Gesellschaftsrechtlicher Ausgleich unter Ehegatten, Vortrag gehalten am 8. Juni 2012 
auf der Jahrestagung der wissenschaftlichen Vereinigung für Familienrecht, Hamburg 

Das Pflichtteilsrecht auf dem Prüfstand: Ausblicke aus rechtsvergleichender und 
internationaler Perspektive, Vortrag gehalten am 15. Juni 2012 auf dem 2. Zürcher 
Stiftungsrechtstag, Universität Zürich 



Erbrecht in Zeiten leerer Kassen, Vortrag gehalten am 24. Mai 2012 auf der Tagung 
“Sterben - Erben - Leistungsmissbrauch?“, Georg-August-Universität Göttingen 

Regelungsaufgabe Paarbeziehung und die Instrumente des Rechts, Vortrag gehalten 
am 20. April 2012 im Rahmen des Fachgesprächs „Regelungsaufgabe Paarbeziehung“, 
Universität Hamburg 

Love and Law, Vortrag gehalten am 16. Februar 2012 im Rahmen der Comparative 
Law Discussion Group, Institute for European and Comparative Law, University of 
Oxford 

Europeanisation of Succession Law, Vortrag gehalten am 13. Oktober 2011 im 
Rahmen des „Programme in European Private Law for Postgraduates“ (PEPP), 
Hamburg 

Familien- und Erbrechtlicher Interessenkonflikt, Vortrag gehalten am 14. Oktober 2011 
anlässlich der Tagung „Die Stiftung als Instrument zur Bewältigung widerstreitender 
Interessen“, Abbe-Institut für Stiftungswesen an der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Umgehung des Pflichtteilsrechts, Vortrag gehalten am 27. September 2011 auf der 
Tagung der Zivilrechtslehrervereinigung, Wien 

Techniksteuernde Grenzwerte – eine Standortbestimmung, Vortrag gehalten am 
14. Mai 2011 anlässlich der Tagung „Recht und Technik. Entwicklungen und 
Perspektiven“, Institut für Recht und Technik, Universität Erlangen-Nürnberg 
(Prof. Dr. Klaus Vieweg) 

Reformbedarf im Erbrecht – aus der Sicht der Wissenschaft, Vortrag gehalten am 
2. April 2011 auf dem 6. Deutschen Erbrechtstag 2011, Berlin 

Institution und Intimität, Festvortrag gehalten am 3. Dezember 2010 im Rahmen der 
Vorstellung der Schriftenreihe zum deutschen und ausländischen Familien- und 
Erbrecht, Wolfgang Metzner-Verlag, Frankfurt/Berlin, Berlin 

Der soziale Staat. Staatliche und private Auffangordnungen, Einführung gehalten am 
29. Oktober 2010 auf den 47. Reinhäuser Juristenzusammenkünften, Kassel 
(Prof. Dr. Volker Lipp, Prof. Dr. Peter Windel) 

Gestaltungsfreiheit im Erbrecht: Ausgangspunkte und Entwicklungslinien, Vortrag 
gehalten am 27. Oktober 2010 im Rahmen des Workshops des Instituts für 
Stiftungsrecht und das Recht der Non-Profit-Organisationen der Bucerius Law School 
und der Deutschen Bank „Vermögensnachfolge und Stiftungen – Neueste Entwicklung 
im Erbrecht, Steuerrecht und Stiftungsrecht“, Hamburg 

From minimum harmonization to maximum harmonization, Vortrag gehalten am 
12. Oktober 2010 im Rahmen des Programme in European Private Law for 
Postgraduates (PEPP), Hamburg 



Institution und Intimität: Eheverständnis im Wandel, Vortrag gehalten am 
28. September 2010 im Rahmen der Ringvorlesung anlässlich des 70. Geburtstags des 
Präsidenten der Bucerius Law School, Prof. Dr. Dres. h.c. Karsten Schmidt, Hamburg 

Fragen zum Recht des Privaten Rechts, Einführung, gehalten am 22. April 2010 auf 
dem DFG-Rundgespräch „Privates Recht“, veranstaltet von Anne Röthel und Christian 
Bumke, Bucerius Law School, Hamburg 

Free Will and the Law of Succession – National Report Germany / Droit de succession 
et des libéralités à cause de mort – rapport national Allemagne, Vortrag gehalten am 
30. April 2010, Universitat de Barcelona, Conference on Catalan Inheritance Law in 
Europe 

Autonomie und Alter. Vorsorgeverfügungen in Deutschland und Europa, Vortrag 
gehalten am 28. März 2010 auf der Jahrestagung des Forums für Deutsches Recht, 
des DAAD und der Universität Kyoto „Autonomie und Aufsicht im Recht“ in Kyoto, 
Japan 

Geschlechterrollenbilder im Erbrecht, Vortrag gehalten am 6. November 2009 auf dem 
Workshop „Geschlechterrollenbilder im Ehevermögensrecht“ in Hamburg (Prof. 
Dr. Bettina Heiderhoff) 

Warum schützen wir die Umwelt? Leitung der Arbeitsgruppe Geistes- und 
Sozialwissenschaften, Kolloquium veranstaltet von der Alexander von Humboldt-
Stiftung „Perspektiven der Kooperation zwischen China und Deutschland im Bereich 
der Umweltforschung“, Beijing, 25. bis 27. September 2009 

Erbrecht und Grundrechte: Gestaltungsspielraum des Gesetzgebers, Vortrag gehalten 
am 21. Mai 2009 auf dem Deutschen Anwaltstag 2009 in Braunschweig 

Zugewinngemeinschaft als europäisches Modell?, Vortrag gehalten am 17. Oktober 
2008 auf dem 7. Göttinger Workshop zum Familienrecht (Prof. Dr. Volker Lipp) 

Begründung und Verteilung von Innovationsverantwortung durch Haftungsregeln, 
Vortrag gehalten am 21. Juni 2008 auf der Tagung „Innovationsverantwortung“ der 
CERI Forschungsstelle Recht und Innovation im Rahmen des von der VW-Stiftung 
geförderten Forschungsprojekts „Innovationsrecht“, Hamburg 

Der Einfluss der geplanten Erbrechtsreform auf Stiftungen, Vortrag gehalten am 
3. Juni 2008 auf der Tagung des Instituts für Stiftungsrecht und das Recht der Non-
Profit-Organisationen der Bucerius Law School „Die Stiftung als Instrument der 
Unternehmens- und Vermögensnachfolge“, Hamburg 

Modellgesetze und ihre Funktionen im Gemeinschaftsrecht, Vortrag gehalten am 
18. April 2008 auf der GPR-Tagung „Der gemeinsame Referenzrahmen“, Osnabrück 



Vermögensrechtliche Solidarität in familialen Verhältnissen: Solidaritätskonzepte des 
Erb- und Pflichtteilsrechts, Vortrag gehalten am 29. Oktober 2007 auf den 
44. Reinhäuser Juristengesprächen, Kassel 

Vollstreckbarkeit von (Kredit-)Forderungen im europäischen Ausland: Erleichterungen 
durch den Europäischen Vollstreckungstitel, Vortrag gehalten am 7. Mai 2007 auf der 
WM-Tagung zum Kreditrecht, Frankfurt 

Grenzwerte im Umwelt- und Technikrecht in Rechtsetzung und Rechtsanwendung, 
Vortrag gehalten am 29. März 2007 auf der interdisziplinären Fachtagung 
„Vernünftiger Umgang mit unscharfen Grenzen“, veranstaltet vom Alfried Krupp 
Wissenschaftskolleg, Greifswald unter der Leitung von Prof. Dr. Geert Keil, RWTH 
Aachen, und Prof. Dr. Ralf Poscher, Ruhr-Universität Bochum 

La notion de bien / The Boundaries of property rights, Contribution to the XVIIth 
Congress of the International Academy of Comparative Law, 17. bis 22. Juni 2006, 
Utrecht (mit wiss. Mitarbeiter Oliver Krackhardt, LL.M. [Wellington]) 

Europarechtliche Vorgaben für Gebrauchs- und Betriebsanleitungen und ihre 
Umsetzung in das nationale Recht, Vortrag gehalten am 22. Mai 2006 auf der 
wissenschaftlichen Tagung des Forschungszentrums Technikrecht, Humboldt-
Universität zu Berlin, Prof. Dr. Michael Kloepfer 

Familienpolitik in internationaler Perspektive, Vortrag gehalten am 24. März 2006 auf 
der Jahrestagung des Instituts für Angewandte Ethik „Familie - ein öffentliches Gut?“, 
Bad Dürkheim 

Rund um den Europäischen Vollstreckungstitel, Vortrag gehalten am 22. Februar 2006 
im Rahmen der Reihe EU aktuell, Bucerius Education GmbH, Hamburg 

Haftung für Entwicklungsrisiken. Eine Problemskizze, vorgestellt am 27. Januar 2006 
auf der Auftaktveranstaltung „Innovationsrecht“ unter der Leitung von 
Prof. Dr. Wolfgang Hoffmann-Riem, RiBVerfG 

Zuwendungen von Todes wegen an Stiftungen und Erbrecht, insbesondere 
Pflichtteilsrecht, Vortrag gehalten am 15. Dezember 2006, Autorentagung zum Projekt 
„Dotations- und Spendenrecht in Europa“ unter der Leitung von Prof. Rainer W. Walz, 
Institut für Stiftungsrecht und das Recht der Non-Profit-Organisationen, Bucerius Law 
School, Hamburg. 

Lebensformen – Status – Personenstand, Vortrag gehalten am 14. Oktober 2005 auf 
dem Göttinger Workshop zum Familienrecht unter der Leitung von 
Prof. Dr. Volker Lipp, Universität Göttingen 

Europäische Normen, Vortrag gehalten am 5. September 2005 auf dem 21. Trierer 
Kolloquium zum Umwelt- und Technikrecht unter der Leitung von Prof. Dr. Peter 
Marburger, Universität Trier 



Konkretisierung von Generalklauseln, Vortrag gehalten am 4. Juni 2005 auf der Tagung 
„Europäische Methodenlehre“ unter der Leitung von Prof. Dr. Karl Riesenhuber, 
Universität Frankfurt / Oder 

Europäisches Sportrecht, Vortrag gehalten am 14. Juni 2002 auf der Tagung zum 
Sportrecht im Deutschen Olympischen Institut, Berlin 

Gleichgeschlechtliche Lebensgemeinschaften im europäischen Rechtsvergleich, 
Vortrag gehalten am 10. Oktober 2001 auf den Reinhäuser Juristenzusammenkünften 
in Gedenken an Karl Michaelis, Göttingen 

Technische Entwicklung und Privatrechtsmodernisierung, Vortrag gehalten am 
7. Juli 2001 auf dem Symposium „Spektrum des Technikrechts“ des Instituts für Recht 
und Technik der Universität Erlangen 

Le droit comparé des associations, Vortrag gehalten am 19. Juni 2001 auf den 
Septièmes Journées René Savatier, Faculté de Droit et des Sciences Sociales, 
Université de Poitiers 

Bosman und die Folgen. Zur gemeinschaftsrechtlichen Zulässigkeit von 
Transferentschädigungen, Gastvortrag gehalten am 14. Mai 2001 im Staatsrechtlichen 
Seminar von Prof. Dr. Peter J. Tettinger, Universität zu Köln 

Die gesetzlichen Regelungen zu nichtehelichen Lebensgemeinschaften im 
französischen Recht, Vortrag gehalten am 10. November 2000 auf einer Veranstaltung 
der Deutschen Richterakademie, Trier 

Kompetenzen der Europäischen Union für Europäische Dopingregeln, Vortrag gehalten 
am 29. Januar 2000 auf dem Doping-Forum des Konstanzer Arbeitskreises für 
Sportrecht, Köln 


